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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV 1908 Wersau II : SV Ober-Kainsbach 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1908 Wersau II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1908 Wersau II am
Freitagabend in den Armen: Keßler / Bernhard hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:32 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 2 Partie gegen den SV Ober-Kainsbach gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Manuel Reeg, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keßler / Bernhard gegen Reeg / Tippelt hieß die Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Vollrath / Nordheim-Diehl und Frank / Wohlfromm, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Mit nur einem Satzverlust
gingen am Nachbartisch Fornoff / Schulz gegen Beppler / Baron durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Dirk Keßler beim 11:8,
12:10, 11:7 gegen Tobias Wohlfromm und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Philipp Bernhard eine 1:3-Niederlage gegen David Frank
kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für
Rainer Vollrath besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Uwe Beppler noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Die siegbringende Taktik fehlte indes am Nachbartisch Alexander Fornoff bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manuel Reeg ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit
Frank Tippelt kämpfen musste Miriam von Nordheim-Diehl, bis sie ihren Kontrahenten mit 9:11, 11:4,
11:9, 7:11, 11:7 niedergerungen hatte. Heiko Schulz gelang es Lucien Baron zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1908 Wersau II und des SV Ober-Kainsbach. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Dirk Keßler und David Frank, das Dirk Keßler letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Den Sieg von Tobias Wohlfromm konnte Philipp Bernhard im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Rainer Vollrath seinem Gegner Manuel Reeg letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange mit Uwe Beppler kämpfen musste Alexander Fornoff
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Miriam von Nordheim-Diehl gewann ihr Spiel gegen
Lucien Baron anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heiko Schulz bei der
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unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Frank Tippelt. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Keßler / Bernhard besiegelten daraufhin indes mit einem 12:10, 7:11, 11:
8, 11:7 gegen Frank / Wohlfromm einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Damit war der 9. Punkt für den TV 1908
Wersau II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TV 1908 Wersau II am 14.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Ober-Kainsbach, während der SV Ober-Kainsbach am 10.12.2022 gegen den TV
1858 Beerfelden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1908 Wersau II

Doppel: Keßler / Bernhard 1:1, Vollrath / Nordheim-Diehl 0:1, Fornoff / Schulz 1:0 
Einzel: D. Keßler 2:0, P. Bernhard 0:2, R. Vollrath 1:1, A. Fornoff 1:1, M. Nordheim-Diehl 2:0, H.
Schulz 1:1 

 SV Ober-Kainsbach
Doppel: Frank / Wohlfromm 1:1, Reeg / Tippelt 1:0, Beppler / Baron 0:1 
Einzel: D. Frank 1:1, T. Wohlfromm 1:1, M. Reeg 2:0, U. Beppler 0:2, L. Baron 0:2, F. Tippelt 1:1


